
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der 3. Mannschaft 
vom 23. Oktober 2016 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 
FC Entfelden  :  Desportivo Portugues Aarburg 2     2:3 (1:2) 
 
 
Sportplatz : Bächen, Unterentfelden 
Schiedsrichter : Christoph Gerber, Teufenthal 
 
 
Tore 
07. Min. 1:0 Lee Roy De Vito 
27. Min. 1:1 
37. Min. 1:2 
62. Min. 2:2 Hassan Güdücü 
78. Min. 2:3 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Alban Ahmetaj, Dario Schaller, Raphael Riedo, Hamdija Malagic, Fabian Stritt, 
Marvin Gebauer, Ivan Kaurinovic, Marko Djogas, Allanderson Lira dos Santos, 
Gabriel Castro, Lee Roy De Vito 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Hasan Güdücü, Alex Schenker, Roman Gaigg, Ali Büyükdemir, Agim Krasniqi 
 
 
 

Unverdiente Niederlage der Entfelder 
 
Das Spiel hätte für die Entfelder nicht besser beginnen können, denn in der 7. Minute 
erzielte Lee Roy De Vito den Führungstreffer. Der Ball wurde aus der Abwehrzone 
der Entfelder weit nach vorne gespielt. Die Gäste stellten die Abseitsfalle die aber 
nicht funktionierte und so konnte der Entfelder alleine auf den Keeper loslaufen und 
er liess sich diese Chance nicht entgehen und schob den Ball souverän zum 1:0 ins 
Netz. Die Gäste versuchten vergeblich auf den Rückstand zu reagieren. Das Spiel 
fand nun mehrheitlich im Mittelfeld statt und Torchancen waren Mangelware. In der 
27. Minute fiel der Ausgleich aus dem Nichts. Ein Aarburger fasste sich aus etwa 30 
Meter ein Herz und schoss auf das Gehäuse der Entfelder. Der überraschte 
Entfelder Keeper stand etwas zu weit vorne und sah wie der Ball über ihn zum 1:1 
Ausgleich im Tor landete. Zehn Minuten später konnten die Entfelder einen Eckball 
ausführen. Die Gäste konnten den Ball abwehren und lancierten einen schnellen 
Konter. Der Gästestürmer wurde mit einem Ball in die Tiefe freigespielt so dass er 
aufs Entfelder Tor losziehen konnte. Er umdribbelte den Torhüter und schob den Ball 
zum 1:2 über die Linie. Die Entfelder zeigten sich etwas geschockt und konnten auf 
den Rückstand nicht reagieren und so blieb es beim 1:2 Pausenstand. 
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In der zweiten Spielhälfte nahm die Intensität des Spiels markant zu. Beide 
Mannschaften schenkten sich nichts und so wurde das Spiel teilweise hektisch und 
gehässig. In der 62. Minute konnten die Entfelder einen Eckball ausführen. Der Ball 
flog in den Strafraum wo ein Gewühl entstand weil die Gäste den Ball nicht aus der 
Gefahrenzone befreien konnten. Nur einer behielt die Übersicht und das war der 
Entfelder Hassen Güdücü der die Kugel zum 2:2 Ausgleich in die Maschen drosch. 
Vier Minuten später hatte das Heimteam Glück als die Aarburger mit einem Freistoss 
nur den Torpfosten trafen. In der 78. Minute lancierten die Gäste einen Angriff über 
die linke Seite. Der Aussenläufer sah keine Anspielstation im Entfelder Strafraum 
und schoss daher aus etwa 25 Meter aufs Entfelder Tor. Der Sonntagsschuss wurde 
länger und länger und zappelte auf einmal in der rechten Torecke zum 2:3 im Netz. 
Nun folgte die Dummheit des Tages. Ein Aarburger Zuschauer freute sich so sehr 
über den Treffer, dass er einen Knallkörper, und das nur einen Meter neben der 
Gästetrainerbank, zündete. Rund um den Fussballplatz erschraken alle 
Zuschauerinnen, Zuschauer und Hunde heftig. So was gehört sich nicht und sollte 
eigentlich bestraft werden. Nach dem erneuten Rückstand riskierten die Entfelder 
alles und suchten vehement den Ausgleich. In der 85. Minute konnte das Heimteam 
einen Eckball ausführen. Der Ball kam hoch in den Strafraum geflogen wo der 
Entfelder Captain Raphael Riedo fünf Meter vor der Torlinie am höchsten stieg und 
zusehen musste wie der Gästekeeper die Kugel mit einem grossartigen Reflex noch 
über die Torlatte lenken konnte. Obwohl die Entfelder bis zum Ende noch Druck aufs 
Gästetor ausübten gelang ihnen kein Treffer mehr und so mussten sie das Spielfeld 
mit einer unverdienten Niederlage verlassen. 
 


